
Enttäuschende Saison für Eiscrack Mar-
kus Bendler aus Scbwendt im lieblichen 
Tirol. Nach Siegen in allen namhaften 
Wettkämpfen der Saison, dem Pray for 
Ice/Innsbruck, dem Glace-Glisse/Unken, 
dem Icefight am Rabe.nstein/1, den Open 
European Championships/ROM, den 
Weltcups in Kirov/RUS, Val Daone/I, 
Saas Fee/CH, kommt die Enttäuschung 
zum Schluss: Busteni/ROM hieß der 
Nagel zu Bendlers Sarg. Und genau so 
hat sich das abgespielt: Markus B. ausS 
kletterte die Finalroute zwar Top, jedoch 
genau um ein Augenzwinkern außerhalb 
des Zeitlimits, so dass sich ein ex aequo 
mit dem Koreaner Hee Vong Park ergab, 
der zwar das Top in der vorgegebenen 
Zeit erreichte, eben dort aber noch 
stürzte. Da es weder ein Superfinale 
gab, noch ein Halbfinale gegeben hat, 
wurden die Qualifikationsergebnisse zu 
Bäte gezogen und da hatte sich Markus 
ein paar Sekunden mehr Zeit gelassen, 
Platz eins für Hee Yong Park. Da nützt 
alles Feilschen nichts. Grobes zeitliches 
Missmanagement und mangelnde 
hellseherische Fähigkeiten sind die 
eigentlichen Faktoren, die zu diesem 

wahrlich  üblen Schnitzer" führten. Doch 
frei heraus: Soll einen dieses Manko bei 
einem gelernten Bäcker wundern? 
Um ehrlich zu sein, es nützt auch der 
überragende Weltcup Gesamtsieg, 
sowie die Dominanz aller restlichen 
Bewerbe nichts, um die verkorkste 
Saison zu retten, genauso wenig wie 
ein offizielles Entschuldigungsmail, das 
der Redaktion mittlerweile vorliegt. 
Da könnte schliesslich jeder kommen. 
Trotz aller Erstplatzierungen: Das istein 
zweiter Platz, Markus! 
Braucht er sich gar nicht wundern, dass 
ihm die Wettkamplizenz in Österreich 
versagt bleibt und er nun für Rumänien 
starten muss. In Österreich liegt die Lat-
te höher oder einfach irgendwie anders. 
Und das ist gut so. Vermutlich ist diese -

Niederlage einfach auf eine mangelhafte 
Trainingseinstellung zurückzuführen, von 
nichts kommt ja bekanntlich nichts. Hin 
und wieder Campus-Board, das war docfi 
wasl Proforma Beileid und ein bisserl 
mehr Motivation wünscht die CLIMAX-
Redaktion ihrem Lieblings-Schwendter 

für's nächste Weltcup Jahr.   
  Pic Lukasi Warzecha 
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